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Herren Bezirksklasse A Gr. 2

TSV Kupferzell : TTC Gnadental IV 
Samstag, 30.10.2021, 18:00 Uhr

Zwei Punkte dank Bauer für den TSV Kupferzell in der Herren 
Bezirksklasse A Gr. 2

Kurzer Jubel herrschte am Samstag beim Heimteam des TSV Kupferzell, als Konstantinos Vavouras
das Einzel gewinnen und damit den klaren 9:2 Sieg in der heimischen Halle gegen den TTC
Gnadental IV sicherstellen konnte. Erfolgsgaranten waren insbesondere Bauer und Vavouras, die
ihre Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. Nach 2 Stunden war das Spiel
beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Bauer / Vavouras gewannen ihr Spiel gegen Meng / Klocek sicher in drei Sätzen.
Das Doppel zwischen Petkovic / Fröhlich und Sigg / Wachter endete indes mit einem hart
erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für die Gastspieler. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei
Bällen Differenz zeigt, wie eng umkämpft das Doppel insgesamt war. Hermann / Meyer machten mit
Baitinger / Koman beim 11:8, 11:7, 11:7 was sie wollten und gewannen ihr Doppel souverän. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Beim
Erfolg in drei Sätzen gegen Christian Wachter zeigte Timo Bauer seinem Gegner ganz klar die
Grenzen auf. Konstantinos Vavouras besiegelte mit einem 11:5, 11:9, 5:11, 11:4 gegen Helmut Sigg
einen Punkt für sein Team. Wenig später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1
an den Tisch. Beim nachfolgenden 3:0-Sieg gegen Philipp Baitinger zeigte Alexander Petkovic
seinem Kontrahenten ganz klar die Grenzen auf. Anlaufschwierigkeiten musste Tim Hermann
zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg feststand. Im Anschluss war dann das untere Paarkreuz
bei einem Spielstand von 6:1 an der Reihe. Beim 3:0 gegen Manuel Klocek fand Stefan Meyer von
Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Karl Koman
wurden Oleg Fröhlich ganz klar die Grenzen aufgezeigt. Berichtenswert war bei diesem Spiel, dass
alle Sätzen mit jeweils nur zwei Punkten Vorsprung ins Ziel gebracht wurden. Es folgte das Spiel der
nominell besten Spieler. Lange mit Helmut Sigg ringen musste Timo Bauer in einer engen Partie bei
seinem 3:2-Erfolg. Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit
lediglich zwei Bällen Differenz endete. Mit 3:1 siegte nachfolgend Konstantinos Vavouras gegen
Christian Wachter und gab dabei nur einen Satz ab. Die beiden Teams verließen mit einem 9:2-
Erfolg für den TSV Kupferzell die Halle.

Nach diesem Sieg geht der TSV Kupferzell am 06.11.2021 positiv gestimmt ins nächste Spiel gegen
den FC Unterheimbach, während der TTC Gnadental IV am 06.11.2021 gegen die PSG Schwäbisch
Hall versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Punkte:
 TSV Kupferzell

Doppel: Bauer / Vavouras (1), Petkovic / Fröhlich (0), Hermann / Meyer (1) 
Einzel: T. Bauer (2), K. Vavouras (2), A. Petkovic (1), T. Hermann (1), S. Meyer (1), O. Fröhlich (0) 

 TTC Gnadental IV
Doppel: Sigg / Wachter (1), Meng / Klocek (0), Baitinger / Koman (0) 
Einzel: H. Sigg (0), C. Wachter (0), L. Meng (0), P. Baitinger (0), K. Koman (1), M. Klocek (0)


